
ARGE Tübingen
Arbeitskreis der Elternbeiräte der Gymnasien im Regierungsbezirk Tübingen 

Veranstaltung der ARGE Tübingen

Bildungspolitische Ziele von Eltern vertreten

Termin:  Samstag, den 16. Februar 2019  10:00 Uhr - 16:00 Uhr
Tagungsort: Sitzungssaal des Rupert-Neß-Gymnasiums in Wangen

Jahnstraße 25, 88239 Wangen
(Haupteingang gegenüber dem Sportstadion)

Vorläufige Tagesordnung
[Inhaltliche Ergänzungen auf Seite 2]

I. Interessenvertretung (allgemeiner Teil)

Kurzer Impulsvortrag (ca. 15 Minuten) und 
Gruppen- oder Plenumsarbeit (je nach Teilnehmerzahl) zu folgenden Themen:
   (a) Zusammenarbeit innerhalb der ARGE Tübingen
   (b) Gemeinsame Ziele im bildungspolitischen Bereich und im Schulalltag
   (c) Lobbyarbeit/Möglichkeiten der Einflussnahme im bildungspolitischen Bereich
[Zeitrahmen: ca. 2 Stunden]

Mittagspause

II. Bildungsplanreform 2016, Oberstufenreform 2019 und zukünftige Reformen

Kurzer Impulsvortrag u.a. zur Oberstufenreform und aktuellen Aktivitäten. 
Gruppen- oder Plenumsarbeit.
[Zeitrahmen: ca. 1 ¼ Stunden]

Kurze Pause

III. "Bildungsqualität", Optimierungsstrategien, Schulbudgetierung, ...

Kurzer  Impulsvortrag  u.a.  zum  Qualitätskonzept  des  Landes  und
Handlungsalternativen. Gruppen- oder Plenumsarbeit.
[Zeitrahmen: ca. 1 ¼ Stunden]

Ende um 16:00 Uhr
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ARGE Tübingen
Arbeitskreis der Elternbeiräte der Gymnasien im Regierungsbezirk Tübingen 

Inhaltliche Ergänzungen zur Tagesordnung

I. Interessenvertretung

(a) Zusammenarbeit
Möglichkeiten  einer  verbesserten  Zusammenarbeit  von  Eltern  innerhalb  der
ARGE Tübingen.

(b) Gemeinsame Ziele 
• Inwiefern verstehen wir uns als Lobby und welche Ziele möchten wir als ARGE in

Zukunft nach außen hin vertreten?
• Geeignete  Ziele  im  bildungspolitischen  Bereich  (z.B.  Weiterentwicklung  des

Gymnasiums) und im Schulalltag (z.B. Umsetzung der Lernmittelfreiheit, Umgang
mit  Konflikten  (Konfliktleitfaden),  Schulprobleme  introvertierter  Schüler/innen
usw.).

(c) Lobbyarbeit/Möglichkeiten der Einflussnahme im bildungspolitischen Bereich
• Wie  können  die  Elternvertreter/innen  der  ARGE  Tübingen  effektiver  und

effizienter ihre gemeinsamen Interessen vertreten?
• Welche Möglichkeiten haben wir, uns in politische Prozesse einzubringen?
• Was  können  wir  konkret  tun,  damit  wir  als  "Interessensgruppe"  politisch

wahrgenommen werden?

II. Bildungsplanreform 2016, Oberstufenreform 2019 und zukünftige Reformen

• Rückblick (Fehleranalyse), Stand der Dinge (z.B. Oberstufenreform 2019), Ausblick 
(zukünftige Reformen: die nächste Bildungsplanreform, Schulautonomie, Flexibilisierung).

• Zentrale Frage: Welche bildungspolitischen Ziele verbinden uns Eltern in der ARGE und 
wie können wir diese ab jetzt effektiv vertreten? 

 
III. "Bildungsqualität", Optimierungsstrategien, Schulbudgetierung, ...

• Wo und wie können sich Eltern konkret für mehr “Bildungsqualität“ einsetzen?
• Bedeutung der eigenverantwortlich zu verwaltenden Schulbudgets für qualitätssichernde

bzw. qualitätssteigernde Maßnahmen.
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